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Bekanntmachungen der Gemeinde Königsfeld

Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Rochlitz

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g
Öffentliche Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Rochlitz

Unter Bezug auf § 27 Grundsteuergesetz vom 07.08.1973 einschließlich aller Änderungen gibt die Stadtver-
waltung Rochlitz folgendes bekannt:

Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalenderjahr 2020 die gleiche Grundsteuer wie im Kalender-
jahr 2019 zu entrichten und bis zum heutigen Tag keinen anders lautenden Bescheid erhalten haben, wird die
Grundsteuer hiermit durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen
ein, wie wenn an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die Steuerfestsetzung gilt
mit dem 20.01.2020 als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach ihrer
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1, 09306 Rochlitz einzulegen. Der Widerspruch hat keine aufschiebende
Wirkung, d. h. die Erhebung der festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht aufgehalten. 

Rochlitz, 06.01.2020

Frank Dehne, Oberbürgermeister

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 
der Jagdgenossenschaft des Jagdbezirkes Rochlitz/Poppitz/Zaßnitz

Sehr geehrte Damen und Herren,

zur Versammlung der Jagdgenossen am

Donnerstag, dem 06. Februar 2020 -18:00 Uhr-
im Ratssaal des Rathauses Rochlitz, Markt 1

werden alle Eigentümer der Grundflächen der Gemarkungen Rochlitz, Poppitz und Zaßnitz, auf denen die
Jagd ausgeübt werden darf, herzlich eingeladen.

Frank Dehne
Oberbürgermeister/Notjagdvorstand

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung der Anwesenden
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Kassenbericht des zurückliegenden Jagdjahres und Haushaltsplan für das kommende Jagdjahr

BE: Herr Dehne, Oberbürgermeister/Notjagdvorstand
4. Bericht der Jagdpächter über den Abschussplan 2019
5. Beschluss zur Verwendung des Reinertrages 

Beschlussvorlage Nr. 1/2020
6. Verlängerung des Jagdpachtvertrages über den gemeinschaftlichen Jagdbezirk Rochlitz/Poppitz/Zaßnitz
7. Wahl des Jagdvorstandes
8. Verschiedenes

Der Gemeinderat der Gemeinde Königsfeld hat im öffentlichen Teil seiner 5. Sitzung
am 11.12.2019 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Gemeinde Königsfeld für das Haus-
haltsjahr 2020 sowie den Finanz- und Investitionsplan bis zum Jahr 2023

2. Beschluss über die Verwendung der Mittel über die Gewährung pauschaler Zuweisungen zur Stärkung
des ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen für das Jahr 2019

Königsfeld, den 12.12.2019

Frank Ludwig, Bürgermeister
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Bekanntmachungen der Gemeinde Zettlitz

Bekanntmachungen der Gemeinde Königsfeld

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g
Öffentliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Königsfeld

Unter Bezug auf § 27 Grundsteuergesetz vom 07.08.1973 einschließlich
aller Änderungen gibt die Stadtverwaltung Rochlitz folgendes bekannt:

Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalenderjahr 2020 die
gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2019 zu entrichten und bis zum
heutigen Tag keinen anders lautenden Bescheid erhalten haben, wird die
Grundsteuer hiermit durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn an diesem Tage
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die Steuerfestset-
zung gilt mit dem 20.01.2020 als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung
kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei
der Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1, 09306 Rochlitz einzulegen. Der
Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d. h. die Erhebung der
festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht aufgehalten. 

Königsfeld, 06.01.2020 

Frank Ludwig
Bürgermeister  

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g
Öffentliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Zettlitz

Unter Bezug auf § 27 Grundsteuergesetz vom 07.08.1973 einschließlich
aller Änderungen gibt die Stadtverwaltung Rochlitz folgendes bekannt:

Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalenderjahr 2020 die
gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2019 zu entrichten und bis zum
heutigen Tag keinen anders lautenden Bescheid erhalten haben, wird die
Grundsteuer hiermit durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn an diesem Tage
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die Steuerfestset-
zung gilt mit dem 20.01.2020 als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung
kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei
der Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1, 09306 Rochlitz einzulegen. Der
Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d. h. die Erhebung der
festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht aufgehalten. 

Zettlitz, 06.01.2020

Steffen Dathe
Bürgermeister  

Der Gemeinderat der Gemeinde Zettlitz hat im öffentlichen Teil seiner 6. Sitzung 
am 12.12.2019 folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Gemeinde Zettlitz für das Haushaltsjahr 2020 sowie den Finanz- und Investiti-
onsplan bis zum Jahr 2023

2. Beschluss über die Zahlung eines Verpflegungszuschusses

Zettlitz, den 13.12.2019

Steffen Dathe
Bürgermeister

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g
Öffentliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Seelitz

Unter Bezug auf § 27 Grundsteuergesetz vom 07.08.1973 einschließlich
aller Änderungen gibt die Stadtverwaltung Rochlitz folgendes bekannt:

Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalenderjahr 2020 die
gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2019 zu entrichten und bis zum
heutigen Tag keinen anders lautenden Bescheid erhalten haben, wird
die Grundsteuer hiermit durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn an diesem Tage
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die Steuerfestset-
zung gilt mit dem 20.01.2020 als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung
kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift
bei der Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1, 09306 Rochlitz einzulegen.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d. h. die Erhebung
der festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht aufgehalten. 

Seelitz, 06.01.2020 

Thomas Oertel
Bürgermeister  

Bekanntmachungen  der Gemeinde Seelitz
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Entwurf Haushaltssatzung der Gemeinde Seelitz für das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung, hat der Gemeinderat in der Sitzung am
21.11.2019 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                                                                      2.886.637 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                          3.176.902 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                                                                       -290.265 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                                                                           0 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                               0 EUR
- als Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                                                                              0 EUR

- Gesamtergebnis                                                                                                                                                                                  -290.265 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf                                                  0 EUR
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf                                                           0 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 

gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                      321.538 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                    0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                      31.273 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                          2.402.995 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                       2.399.735 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge 

der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                          3.260 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                              367.121 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                             509.200 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                           -142.079 EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf           -138.819 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                     0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                    0 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                    0 EUR
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                                                                              -138.819 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf 500.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf                                                                                                                 330 v. H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                                                                                                                                           420 v. H.
für die Gewerbesteuer auf                                                                                                                                                                                  400 v. H.

Seelitz, den 09.01.2020

                                                                                                                                                                                                                                  
                                                                                                                                                                                                                                  

Thomas Oertel
Bürgermeister                                                                                               DS                                                                                                                        

Bekanntmachungen  der Gemeinde Seelitz
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Das Landratsamt Mittelsachsen hat mit Bescheid vom 08.01.2020, AZ
0.03-11150101-530/1/2020-Hel die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung bestätigt und den Höchstbetrag der Kassenkredite genehmigt.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020
liegen in der Zeit vom 20.01.2020 – 29.01.2020

während der Dienstzeiten
Mo 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, 
Di 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Do 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

öffentlich in der Finanzverwaltung, Stadtverwaltung Rochlitz, Markt 1,
09306 Rochlitz aus.

Seelitz, den  09.01.2020

Thomas Oertel, Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung zur Haushaltssatzung 2020 vom
09.01.2020 nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen

(SächsGemO) beim Zustandekommen dieser Verordnung nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn: 

die Ausfertigung der Verordnung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Verordnung verletzt worden sind,

der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der Frist eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Seelitz, den 09.01.2020

Thomas Oertel, Bürgermeister

Bekanntmachungen  der Gemeinde Seelitz

Stadtnachrichten

1025 JAHRE ROCHLITZ
2020 wird bunt – Jubiläumsjahr lockt mit vielseitigen Angeboten   

Das Kalenderjahr 2020 macht Lust zum Feiern. Und die Rochlitzer
haben allen Grund dazu. Rochlitz wird 1025 Jahre alt - 1000 Jahre und
ein Vierteljahrhundert. Das Jubiläum nimmt Bezug auf die urkundliche
Ersterwähnung eines Burgwards Rochelinzi im Jahr 995.
Oberbürgermeister Frank Dehne möchte diese 1025 Jahre aufgreifen,
um Rochlitz ein ganzes Jahr lang unter einen besonderen Status zu stel-
len. „Wir wollen das Jubiläum nutzen, um die Aufmerksamkeit regional
aber auch überregional auf unsere Stadt zu lenken – 52 Wochen im
Zeichen der Geschichte. Wenn man ein Stadtjubiläum mit vielen Bürge-
rinnen und Bürgern realisieren, möglichst viele Ideen generieren und
Dinge schaffen will, dann reicht dafür ein einzelner Tag kaum aus. Nicht
einmal eine Woche oder ein Monat. Deshalb feiern wir ein ganzes Jahr.
2020 wird bunt und vielseitig, ab und an mal laut und sicher auch mal
leise – und jeder kann mitmachen, sich einbringen und das Stadtjubi-
läum selbst mitgestalten. 
Ich denke da an das Kugelstoßevent gleich Anfang des Jahres, die
Regionalmärkte, die Performance zum Stein, Triathlon-Wettbewerbe,
Händlerherbst, an die Aktivitäten unserer Ortsteile, Vereine, Bildungsein-
richtungen, die Kirchenkonzerte, Veranstaltungen von Schloss Rochlitz,
dem Bürgerhaus und anderen Akteuren“, blickt Frank Dehne voraus.
Das Stadtjubiläum soll sich dabei nicht umfänglich an traditionellen
Veranstaltungen orientieren, sondern seine Ausstrahlung auch aus
seiner Einmaligkeit gewinnen. Es wird von Bürgerinnen und Bürgern
getragen und versteht sich als Festjahr, das seine Entfaltung aus der
Beteiligung möglichst vieler Initiativen, Institutionen, Vereine und
Personen generiert. So soll das Jubiläum auch motivieren besondere
Veranstaltungen ins Jahresprogramm aufzunehmen. Vom Stadtrat
bereits in die Haushaltsdebatte aufgenommen und finanziell unter-

setzt sind die Jubiläumsfeierlichkeiten 150 Jahre Feuerwehr Rochlitz
und das von Kirchenmusikdirektor Jens Petzl beantragte Projekt
ROCHLITZ - DIE MUSIKALISIERTE STADT.
Terminlich sind beide Events bereits fix. Das Feuerwehrjubiläum wird
vom 3. – 5. Juli 2020 als öffentliche Veranstaltung mit Programm und
Festumzug über die Bühne gehen, für ROCHLITZ – DIE MUSIKALI-
SIERTE STADT ist der 10. Oktober reserviert.
OB Dehne möchte das Stadtjubiläum auch als Werbebotschaft für die
Stadt nutzen: „Wir wollen zeigen, was das Leben in Rochlitz
ausmacht. Dazu müssen wir das Profil und Image unserer Stadt mit
ihren wesentlichen Themenfeldern Wohnen, Bildung, Soziales, Kultur
und Sport – also Lebensqualität, überregional kommunizieren.“ Die
Eröffnung der Bibliothek gehöre da genauso dazu, wie die Baufrei -
gabe des Wohngebietes „Am Weinberg“, so Dehne. 

Jörg Richter

Jubiläumsbanner im Brief- und E-Mailverkehr der Stadtverwaltung
In der Urkunde von König Otto III., ausgestellt am 06. Dezember 995
in Frankfurt am Main, wird der Name Rochlitz erstmalig erwähnt.
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Stadtnachrichten

LOGO mit Schlosssilhouette wirbt fürs Stadtjubiläum
Nutzung für Vereine und Veranstalter kostenfrei

Im Jubiläumsjahr wirbt die Stadt Rochlitz
mit einem eigens für den Anlass entworfe-
nen Logo. Abgebildet sind die mehrfarbig
gestaltete Silhouette von Schloss Rochlitz
und die Zahl 1025.
Schloss Rochlitz, auf das sich die urkundli-
che Ersterwähnung eines Burgwards Roche-
linzi im Jahr 995 bezieht, war bereits zur
1000-Jahr-Feier (1995) als Werbeträger aus -
erkoren. „Das Schloss ist ein Wahrzeichen
unserer Stadt mit immenser Ausstrahlungs-
und Symbolkraft. Allein sein Bekanntheits-
grad und der hohe Wiedererkennungseffekt
prädestinieren das historische Bauwerk als
Werbebotschafter“, begründete Oberbürger-
meister Frank Dehne die Entscheidung.
Nachdem im Sozialausschuss des Stadtrates mehrere Varianten zur
Diskussion standen, hat sich die hier abgebildete Variante letztlich
durchgesetzt. Dabei ist die grafische Ausführung der Schlosssilhouette
nicht ganz neu. Seinen Ursprung hat die  Darstellung als Logo der
Schlossgesellschaft in den 1990er Jahren.
Auffällig im aktuellen Entwurf sind die knalligen Farben. “So ein

LOGO muss ansprechend, originell und
einprägsam sein, vor allem aber ein Blick-
fang“, argumentierte Oberbürgermeister
Frank Dehne. Im Sozialausschuss über-
zeugte der Entwurf gerade wegen seiner
besonderen Auffälligkeit. An Hand mehrerer
Fotomontagen von traditionellen Rochlitzer
Veranstaltungsplakaten wurde diese Tatsa-
che anschaulich unter Beweis gestellt.
„Wenn wir auffallen wollen, dann müssen
wir uns für diesen Entwurf entscheiden“,
hatten sich die Sozialausschussmitglieder
mehrheitlich positioniert.
Die Nutzung des Logos ist für alle Rochlitzer
Vereine und Veranstalter kostenfrei.

OB Frank Dehne: “Wir wollen zeigen, was in uns steckt. Freuen Sie sich
auf einen bunten Fächer von Ereignissen und Veranstaltungen, auf ein
ganz besonderes Jahr, das den Menschen in unserer Stadt, in den Orts-
teilen, in der Verwaltungsgemeinschaft, regional und überregional posi-
tiv, lebensbejahend, und imagefördernd in Erinnerung haften bleibt.“

Text: Jörg Richter, Layout: C1 REKLAME

Abgestorbene und massiv geschädigte Bäume am ehemaligen Hartplatz Hochuferstraße werden gefällt

In Rochlitz leiden etliche Laub- und Nadelbäume unter der Dürre der
Jahre 2018 und 2019. Allein im öffentlichen Raum wurden bis zum jetzi-
gen Zeitpunkt mehr als 80 abgestorbene städtische Bäume registriert.
Auf privaten Grundstücken sieht die Situation nicht besser aus.
Das sei kein Rochlitzer Phänomen, meint OB Frank Dehne, viele seiner
Amtskollegen kämpfen sachsenweit mit gleich gearteten Dürreschäden.
Allein mit Axt und Kettensäge will die Stadt Rochlitz dem Problem nicht
begegnen, hier setzt man auf Folgemaßnahmen. Doch der Reihe nach.
Im Fokus steht der Baumbestand am ehemaligen Hartplatz unterhalb
der Hochuferstraße.
20 Pappeln und eine Esche haben dort teilweise ihr grünes Blätterkleid
verloren und fristen als Baumleichen ihr Dasein. Was auf dem ersten
Blick bereits offensichtlich erscheint, bestätigt ein Schadensprotokoll
des städtischen Baumcontrolers. Darin festgehalten sind lichte Kronen,
Rindenablösungen, Stammrisse, bruchgefährdete Starkäste, fehlende
Leittriebe, Hohlklang, Splintfäule und Kernfäule. Maßnahmen, die den
Erhalt der Bäume sichern bzw. eine Gesundung befördern könnten,
werden als Option ausgeschlossen.
„Die Schäden sind zu massiv und irreversibel“, erklärt Dietmar Greif vom
städtischen Bauhof. Pappeln seien Flachwurzler, die sich zumeist an Ufern
von Gewässern, wie hier an der Mulde ansiedelten. Kein anderer Baum in
unserer Region wachse so schnell wie die Pappel. Was die Langlebigkeit
betreffe, sei sie allerdings weit hinten im Ranking anzutreffen. „Während es
Linden, Eichen und Eiben auf 1000 Jahre bringen können, ist die Altersgren-
ze von Pappeln auf lediglich 100 bis 200 Jahre beschränkt“, so Greif.
Die zur Fällung markierten Bäume werden dieses Alter nicht erreichen, sie
sind Opfer der extremen Trockenperioden insbesondere der letzten zwei
Jahre.
Als Termin für die Umsetzung der Maßnahme benennt das städtische
Bauamt die kommenden 14 Tage. Zurzeit erfolge die Prüfung der von
Fachfirmen eingereichten Kostenangebote.

Projektidee Rochlitzer Auenwald nimmt Gestalt an
Baumneupflanzungen zum Bestandserhalt und zur Bestandserweiterung
stehen in Rochlitz nicht erst seit 2020 auf der Agenda. Im Rochlitzer Stadt-
rat, bei der Stadtverwaltung, beim Schülerprojekt MORO und nicht zuletzt
bei der Initiative für ein grünes Rochlitz sind Aufforstungen und Ersatzpflan-
zungen Themenschwerpunkte. Dabei wird nicht nur diskutiert. „Es werden
nachhaltige Konzepte entwickelt, probate Maßnahmen ergriffen und organi-
sierte Pflanzaktionen durchgeführt“, bestätigt Oberbürgermeister Frank
Dehne das Engagement der verschiedenen Akteure.

So habe die Stadt erst kürzlich als Ersatzpflanzung für den neu errichte-
ten Parkplatz im Rochlitzer Bergwald, am Abzweig B175 / Sörnzig, eine
Fläche von 2000 Quadratmeter aufgeforstet. Auch die bei der Neuge-
staltung des Bahnhofsvorplatzes gefällten Kastanien seien unlängst
durch Neupflanzungen (15 Säulenhainbuchen) ersetzt worden. 
Weitere 35 Bäume und 20 Sträucher stehen an der Waldheimer Straße.
Diese Gehölze haben ihren Lebensraum der ehemaligen Industriebrache
Kunststofftechnik abgerungen. Die Stadt Rochlitz hatte die Immobilie
käuflich erworben und nach vollzogenem Abriss der Landestalsperren-
verwaltung für Aufforstungszwecke zur Verfügung gestellt. Als beson-
ders aktive „Pflanz-Akteure“ haben das Schülerprojekt MORO und allen
voran die Bürgerinitiative für ein grünes Rochlitz ihre Spuren hinterlas-
sen. Mit Unterstützung der Stadt Rochlitz wurden u. a. Neupflanzungen
auf der Muldeinsel, im Köttwitzschtal, auf Schulhöfen, am Rad-Wander-
weg Rochlitz – Steudten und an der Zaßnitzer Straße realisiert.
Jetzt gibt es einen neuen Vorstoß, eingebracht von Heiko Dost, CDU
Fraktionsmitglied im Rochlitzer Stadtrat. Seine Idee: Die Neuanlage
eines Auenwaldes auf dem brachliegenden Areal am ehemaligen Hart-
platz unterhalb der Hochuferstraße. Also genau dort, wo demnächst  die
geschädigten Pappeln weichen sollen. „Die etwa 1,4 ha große kommu-
nale Fläche wurde nach dem Hochwasser 2002 aus wirtschaftlichen
Gründen nicht mehr instandgesetzt und bietet sich ideal für dieses
Vorhaben an“, meint Heiko Dost, der die Projektidee bereits im Stadtrat
erläuterte. Als Fraktion könnten wir uns gut vorstellen, so Dost weiter,
das Aufforstungsprojekt mit dem Schülertag Moro zu verbinden. Auch
eine Zusammenarbeit mit den ortsansässigen Schulen und Kindergärten
wäre denkbar. So könnten zum Beispiel Baumpatenschaften entstehen
und zu runden Geburtstagen oder Firmenjubiläen mal ein Baum
gepflanzt werden. Das Projekt bietet ferner die Möglichkeit verschiede-
ne Baumpflanzaktionen in Rochlitz einzubinden, wobei die Gestaltung
durchaus variabel erfolgen kann. Das Gebiet hätte darüber hinaus einen
Mehrwert als „grüne Oase“ für unmittelbare Anwohner, Spaziergänger,
Naturfreunde und Erholungssuchende.
Erste Schritte für eine potenzielle Aufforstung des Areals wurden seitens
der Stadtverwaltung bereits in die Wege geleitet. Der Antrag für eine
entsprechende Genehmigung liege beim Landratsamt vor und auch
erste Gespräche mit dem zuständigen Revierförster seien geführt
worden, bestätigt Cornelia Quaas, Amtsleiterin für Bauen und Stadtent-
wicklung in der städtischen Verwaltung. 

Text und Fotos: Jörg Richter
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Abgestorbene Bäume am ehemaliger Hartplatz Hochufer straße. Auf
dem früheren Sportgelände soll das Projekt Auenwald realisiert werden.

Städtische Aufforstungsfläche (2000 qm) am Abzweig Sörnzig

Baumpflanzung im Rahmen des MORO-Projektes an der Regenbogen-
Grundschule

Von der Initiative für ein grünes Rochlitz vorgenommene Baum-Neuan-
pflanzungen an der Zaßnitzer Straße.

Neuanlage von Büschen und Bäumen als Begleitgrün am Radweg
Rochlitz-Steudten

Aufforstungsareal ehemalige Kunststofftechnik Waldheimer Straße 
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Junge Redakteure erkunden Rochlitzer Bücherei 

Die Bibliothekarin Frau Uhlemann hat uns sehr freundlich begrüßt und
alles rund um die Bibliothek richtig gut erklärt. In Rochlitz gibt es bereits
seit über hundert Jahren eine Bibliothek. Sie ist öffentlich und befindet
sich zurzeit im Gebäude der ehemaligen Firma „Stern- Radio“. In der
Bücherei arbeiten vier Mitarbeiter und es gibt acht Außenstellen, z. B. in
Wiederau, Königshain und Wechselburg. 
Es gibt 30.000 Medien: Kinderbücher, Sachbücher, Romane und Nach-
schlagewerke,  Zeitschriften, DVD`s, CD´s und Tonies  in Rochlitz und in
den Gemeindebibliotheken insgesamt 12.000 zur Auswahl.

Geöffnet ist immer montags, dienstags von 9.00 bis 17.00 Uhr, donners-
tags von 9.00 bis 18.00 Uhr und freitags von 9.00 bis 16.00 Uhr.
Zuerst muss eine Anmeldekarte ausgefüllt werden, dann erhält man
einen Leserausweis. Von 6 bis 16 Jahre ist die Ausleihe kostenlos,
Erwachsene bezahlen 5 € pro Jahr, ermäßigt bezahlt man 2,50 €.
Insgesamt gibt es 1100 Leser in der Bibliothek.
Ein Buch darf man immer vier Wochen ausleihen Filme und Zeitschriften
eine Woche, dann muss man es wieder zurückgeben oder verlängern
lassen, sonst gibt es eine Mahnung.
Im  Gespräch mit Frau Uhlemann konnten wir viel lernen und jeder von
uns durfte zwei Bücher ausleihen. Wir haben Pferde- und Kochbücher,
Asterix und Obelix, Rentier Rudolph, Ninjago, Mickey Mouse und andere
Bücher gefunden. Im „Kinderzimmer“ der Bibliothek war genug Platz für
uns alle, es gab Kissen, Stühle und Sitzkissen. Dort konnten wir uns alle
in Ruhe hinsetzen und in den Büchern lesen. 
Es gibt z. Z. in der Bibliothek eine Ausstellung über den Betrieb „Stern-
Radio“ in Rochlitz.
Voraussichtlich zum Halbjahr 2020 zieht die Bibliothek wieder in die
Stadtmitte zurück.
Leider war die Zeit wieder wie im Flug vorüber. Wir danken Frau Uhle-
mann für ihre Zeit für uns. 
Liebe Leser, wir freuen uns immer, wenn Sie unsere Berichte lesen. 

Ihre Jungen Redakteure Hanna und Amelie

Radtourenplaner jetzt auf Rochlitzer Homepage

Ab in die Pedale, fertig, los!

Es gibt viele Wege Sachsens schönste Seiten kennen zu lernen. Beson-
ders reizvoll ist die Erkundung mit dem Fahrrad. Nahezu überall führen
gut ausgebaute Strecken durch die sächsische Landschaft und machen
jede Tour zu einem echten Erlebnis. 

Planen Sie Ihre Touren selbst
Wollen Sie eine ganz individuelle Strecke fahren, dann ist dieser Routen-
planer das richtige Instrument dafür. Er hilft Ihnen, den geeigneten Weg
von A nach B zu finden. Der Routenplaner stellt Ihnen jede gewünschte
Tour mit allen notwendigen Informationen zusammen – mit kartografisch
genauer Wegführung, Streckenlänge, Streckenbelag, Fahrtzeit und
Höhenprofil.  

Praktische und einfache Handhabung
Die Anwendung erfolgt genauso unkompliziert und intuitiv, wie Sie es
gewohnt sind: Einfach Ihren Startpunkt, anschließend Ihr Ziel eingeben.
Dann mit einem Klick „Route anzeigen“ aktivieren und Ihre Fahrradroute
berechnen lassen. Wenn Sie einen Umweg fahren oder einen anderen
Weg entdecken möchten, ziehen Sie die auf der Karte markierte Strecke
einfach mit der Maus in eine gewünschte Richtung.
Im Routenplaner finden Sie eine ganze Menge angelegter Top-Touren,
die Ihren Wünschen vielleicht bereits entgegenkommen. Andererseits
besteht die Option für alle, die individuell unterwegs sein wollen, ihre
Tour selbst zusammenzustellen.

Der Routenplaner bietet Radfahrern Hilfestellung bei der Tourenplanung
und -auswahl sowie bei der Suche nach Unterkünften, Einkehrmöglich-
keiten oder Übernachtungsbetrieben. Mithilfe der Website können Sie
sich die Routenverläufe der Radwege ausdrucken, GPS-Tracks herun-
terladen und Informationen zu Sehenswürdigkeiten sowie zu Hotellerie-
und Gastronomiebetrieben entlang der Strecken anschauen. 
https://www.frischluft-sachsen.de/de/tourenplaner/?cat=Radfahren

Text: Jörg Richter
Foto: Heimat und Verkehrsverein Rochlitzer Muldental e.V.
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Die Schülerzeitung bekam Besuch und zwar von der Mobilen
Medienakademie. Dies ist ein Programm der Jugendpresse Sachsen
e.V., welches Schüler*innen rund um das Thema Schülerzeitung
unterstützt. Die GTA „Schülerzeitung“ existiert nun bereits das zweite
Jahr und um uns ein bisschen Unterstützung zu holen, kam die Mobi-
le Medienakademie gerade recht. Nach dem ersten Kennenlernen
wurde über die Rollenverteilung im Team gesprochen sowie die
verschiedenen Verantwortungsbereiche innerhalb der Redaktion.
Dies erleichtert die Arbeit an der Zeitung. Im zweiten Programmpunkt
ging es um die Organisation und Öffentlichkeitsarbeit. Die
Schüler*innen haben sich einen Zeitplan erstellt, Ideen zur Finanzie-
rung ausgearbeitet sowie über Werbung und Ausgabenplanung
diskutiert. Nach einen kurzen Pause wurden die Schüler*innen durch
ein Layout-programm geführt, denn schließlich sollen die Texte
irgendwann in einem entsprechenden Design auftauchen, das der
Schülerzeitung den entscheidenden Stil verleiht. Zu guter Letzt
wurden die erarbeiteten Inhalte nochmal gefestigt und festgehalten.
Das Redaktionsteam konnte sehr viel aus diesem Termin mitnehmen
und kann die weitere Arbeit an der Schülerzeitung nun gut fortführen.

„Mobile Medienakademie“

Die Chorkinder der Regenbogen-Grundschule haben im vergange-
nen Jahr gemeinsam mit der Streicherklasse mehrmals das Stück
„Der Weihnachtsgast“ gespielt. Im Bürgerhaus und zur Schlossweih-
nacht gab es mehrere Aufführungen und jede Menge Applaus. 

Unterstützung bekamen wir von unseren Grundschullehrerinnen Frau
Hupfer und Frau Vorwerk. Die Chorkinder wurden sehr gut unterstützt
durch die  Streicher der 1. Klassen, welche im laufenden Unterricht
die Instrumente Kontrabass und Geige erlernen. Unterstützt wurden
diese von Frau Münsch und Frau Pschor. Im Namen der Chor- und
Streicherkinder möchte ich mich bei den vier Lehrerinnen, den zahl-
reichen Unterstützern unserer Arbeit, den engagierten Eltern und bei
allen interessierten Besuchern unseres Stückes bedanken.
Nun arbeiten wir bereits am nächsten Höhepunkt. Am 7.4. findet das
13. Benefizkonzert statt. In diesem Jahr gehen die Spenden an die
Heilpädagogische Wohngruppe Beerwalde. Karten wird es ab dem
24.2. in den Sekretariaten der Schulen, über die Kita „kleine Strolche“
und im JUGENDladen geben. 
Emilia Döring (Grundschülerin, Regenbogengrundschule), Daisy
Hohmann (Schulsozialarbeit Grundschule)

Termine: 
07.04. Benefizkonzert 
09.08.-13.08. Paddeltour JUGENDladen 

Der Weihnachtsgast im Bürgerhaus

Am letzten Schultag vor den Ferien lud der JUGENDladen zur jährli-
chen Weihnachtsfeier in seine vier Wände ein. Dieser Einladung
kamen nicht nur viele Kinder und Jugendliche nach, sondern auch ein
besonderer Gast! Im roten Gewand mit Zipfelmütze und Bart kam der
Weihnachtsmann höchstpersönlich zu Besuch. Und er kam nicht mit
leeren Händen, sondern hatte einen vollen Sack Geschenke mit
dabei. Nachdem alle Anwesenden dem Weihnachtsmann eine kleine
Gabe in Form eines Gedichtes, eines weihnachtlichen Liedes oder
mit Tanz und Gesang brachten, wurden die Präsente überreicht. Viele
tolle neue Spiele, die seitdem im JUGENDladen zu finden sind, begei-
sterten die Kinder und wurden natürlich gleich ausprobiert.
Der Weihnachtsabend im JUGENDladen war also gefüllt mit vielen
gemeinsamen Spielen, gemütlichem Beisammensein und sogar ein
Weihnachtsbuffet durfte nicht fehlen. Jeder brachte etwas mit und so
war der Tisch auch schnell gefüllt. Warme Speisen kamen vom Flei-
scher Friedrich alles andere war selbstgemacht. Vielen Dank an
dieser Stelle an alle fleißigen Köch*innen!
Wir vom JUGENDladen hoffen, dass alle ein schönes Weihnachtsfest
hatten und wünschen allen ein gesundes und frohes neues Jahr!

Lisa Gemeinhardt

Hoher Besuch im Jugendladen!
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Am 18.12. fand am Gymnasium Rochlitz ein Klassenprojekt zum Thema Flucht statt. In einem Deutschkurs der Klasse 11 wurde Flucht thema-
tisch aufgegriffen. Was ist Flucht? Wovor flüchten wir? Im zweiten Teil berichtete ein syrischer Flüchtling über seine eigenen Fluchterfahrun-
gen. Über Dokumentationen konnten sich die Schüler*innen ein Bild über das Syrien vor und während des Krieges machen. 

Geschichte einer Flucht

14. Rochlitzer Sparkassen Kugelstoßmeeting

Am zweiten Februar gibt es die 14. Auflage des nun schon zur Tradition
gewordenen Sparkassen Kugelstoßmeetings in der Rochlitzer Turnhalle
Am Regenbogen. Die Vorbereitungen beim VfA Rochlitzer Berg laufen
dazu auf Hochtouren. „Wir sind gerade mit der Athletenplanung sehr
beschäftigt, da wir Anfragen aus der ganzen Welt, z.B. aus Neuseeland
und Jamaica haben und wir jetzt schauen müssen, was für uns finanziell
möglich ist, daher sind wir auch gerade in Gesprächen mit unseren
Sponsoren die uns schon lange die Treue halten und ohne die dieses
Meeting nicht möglich wäre “, so Christian Sperling Hauptorganisator
des Meetings. Bei den Athleten steht zur Zeit fest, dass wieder die

komplette deutsche Elite am Start sein wird sowohl im Jugend- als auch
im Erwachsenen Bereich. Auch bei David Storl (SC DHfK Leipzig) sieht
es danach aus, dass er in Rochlitz an den Start gehen könnte. Er plant
nach der abgebrochenen Sommersaison mit einer Hallensaison und
damit auch mit einem Auftritt in seiner Heimat. „Nur bei Christina Schwa-
nitz steht noch ein kleines Fragezeichen, da sie mit der WM, welche
Anfang Oktober war und aufgrund einer kleinen OP, erst sehr spät in das
Wintertraining einsteigen konnte. Wenn aber alles nach Plan läuft, wird
auch sie am Start sein“, so Christian Sperling zur Athletenplanung.
Insgesamt wird es in den Hauptwettbewerben wieder eine bunte
Mischung aus den besten Deutschen Kugelstoßern und der Weltelite
geben. Denn die Bedingungen und die Stimmung in Rochlitz hat sich
selbst bei den Spitzenathleten rumgesprochen und viele wollen gern
diese Chance für gute Weiten nutzen.
Für die Zuschauer wird neben dem eigentlichen Wettkampf mit den Spit-
zenathleten auch stimmungstechnisch viel geboten. „Wir wollen uns
immer ein kleines Stückchen in jedem Jahr steigern und die Zuschauer
mit neuen Ideen neben dem Wettkampf begeistern, damit auch in
diesem Jahr wieder die Stimmung so einzigartig wird und jeder
Zuschauer nach Hause fährt und dieses Erlebnis im Kopf behalten wird“,
so Christian Sperling. Eines kann man jetzt schon verraten, die sehr gute
Lichttechnik wird weiter verbessert werden. 

Die Kartenpreise für diese Veranstaltung sind auch konstant geblieben.
Im Vorverkauf wird es die Karten für Erwachsene für 3,30 Euro und
Kinder 2,-Euro geben. Am Veranstaltungstag wird dann die Karte für
Erwachsene 4,-Euro und für Kinder 2,50 Euro kosten. Erste Karten wird
es ab dem 16. Dezember in der Rochlitzer Touristinformation und im
Vereinsheim des VfA geben. Beginn ist 9.30 Uhr mit den Jugendwettbe-
werben und ab 14.00 Uhr wird das Hauptprogramm beginnen.

VfA Rochlitzer Berg e.V.
Christina Schwanitz
Archivbild: Volker Schwarze

Den Rochlitzer Anzeiger finden Sie auch digital unter: www.rochlitz.de. 
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Die Weihnachtszeit hat ein Ende gefunden und das neue Jahr schreitet
mit schnellen Schritten voran. Nachdem der KCR im Dezember sowohl
auf dem Rochlitzer Weihnachtsmarkt als auch der Rochlitzer Schloss-
weihnacht aktiv war, widmen sich die Mitglieder nun wieder ganz ihren
karnevalistischen Aufgaben. 
Es gibt noch reichlich zu tun, bevor der Karneval Club Rochlitz am 09.
Februar 2020 in die närrische Hochsaison starten kann. In allen Gruppen
werden mit vereinten Kräften die bereits ausgedachten Ideen in die Tat
umgesetzt um alle Programmteile, Kulissen und organisatorischen Belan-
ge rechtzeitig fertig zu stellen bzw. zu erledigen und dem Publikum aber-
mals einen abwechslungsreichen Abend bzw. Nachmittag zu bereiten.
Das Treiben in den Vereinsräumen macht neugierig auf das was kommt.
Was hat zum Beispiel eine Kinokasse oder ein Friseursalon mit dem
Motto zu tun? Warum werden für die Funken mystische Bäume mit Lich-
terketten verziert? Wozu brauchen die Crazy Girls überdimensionale
Lippenstifte? Wo führen die zahlreichen Fußspuren hin? - Na hoffentlich
zu des Rätsels Lösung... 
Wir möchten die Lösung gern mit Ihnen gemeinsam finden und laden
alle faschingsbegeisterten Bürgerinnen und Bürger dazu ein, mit uns

einen spannenden und unterhaltsamen Abend im Bürgerhaus Rochlitz
zu erleben. Getreu unserem Motto:
"Mörder jagen ist nicht schwer - Mord ist das Hobby vom KCR!"
werden alt bekannte Kommissare und Ermittler auf den Plan treten,
ungeklärte Fragen beantworten und alle Puzzleteile zum Ende wieder
zusammenfügen. Der Spaß und die Unterhaltung stehen dabei im
Vordergrund. 
Und nicht vergessen - auch in dieser Saison werden die besten Kostüme
wieder prämiert. Die letzten Jahre haben gezeigt, dass die Närrinnen und
Narren der Region unheimlich kreativ sind und viel Spaß daran haben,
sich zu verkleiden. Die Mitglieder des KCR sind schon neugierig auf die
diesjährigen Kostüme. 
Wenn auch Sie gern mit dem KCR einen Kriminalfall aufklären oder
einfach einen unterhaltsamen Abend mit guter Laune, guter Stimmung
und guter Verköstigung erleben wollen, dann besuchen Sie doch eine
der Veranstaltungen des Vereins. Karten können auch weiterhin von
Montag - Freitag in der Zeit von 19.00 - 21.00 Uhr telefonisch unter der
KCR-Hotline 0152 / 56 379 463 bestellt und erworben werden oder auch
online unter www.kcr-rochlitz.de.  

Alle Termine und Zeiten der Saison sind im Folgenden noch einmal
aufgelistet oder auf der KCR-Homepage zu finden:

09.02.2020    14:00 Uhr     Fasching für Junggebliebene im Bürgerhaus
15.02.2020    20:00 Uhr     1. Hauptveranstaltung im Bürgerhaus
16.02.2020    15:00 Uhr     Kinderfasching im Bürgerhaus
20.02.2020    20:00 Uhr     Weiberfasching im Bürgerhaus
22.02.2020     20:00 Uhr     2. Hauptveranstaltung im Bürgerhaus
07.03.2020    16:00 Uhr     13. Rochlitzer Funkencup im Bürgerhaus

Vorbei ist die Besinnlichkeit - bald schon kommt die Faschingszeit!

- Vorbereitungen laufen auf Hochtouren -
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150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Rochlitz
300 Jahre Feuerlöschwesen in Rochlitz

1025 Jahre Stadt Rochlitz

Prof. Dr. W. C. Pfau: Festschrift zur Feier des 50 jährigen Bestehens der
Freiwilligen Feuerwehr Rochlitz (Seite 48 ff) 
Zum wiederholten Male war der Stadtrat aufgefordert worden, für Roch-
litz eine neue Feuerordnung aufzustellen, aber deren Abfassung zog sich
außerordentlich lange hin. Zwar war schon 1856 eine entworfen, doch
liegt von ihr keine Bestätigung vor. Eine andere, welche die Stadtverord-
neten 1861 genehmigten, wollte die Amtshauptmannschaft umgearbei-
tet haben. Diese Umänderungen wurden tunlichst vorgenommen und
die Stadtvertretung setzte eine  neue Ordnung auf, die das Datum 31.
Okt. 1863 trägt. Auch an ihr hatte die Amtshauptmannschaft noch
verschiedene Kleinigkeiten auszusetzen. 
Sie besteht aus 49 Paragraphen, die zum guten Teil aus früheren
Ordnungen stammen, auch sind Bestimmungen darunter, die zwar in
den alten Ordnungen fehlten, nach Ausweis der Ratsrechnungen aber
trotzdem bestanden haben dürften, z.B. wird das Losbrennen von
Feuerwerkskörpern, welches keines der bisherigen Statuten erwähnte,
nunmehr ausdrücklich verboten; nach der Ratsrechnung von 1974
wurde H. Ch. Ernst mit 5 fl. 15 gr. bestraft, weil er an dem Rathause eine
Rakete unter die Tanzenden losgelassen hatte.
Neu sind in der Ordnung von 1863 weiter z.B. die ziemlich eingehenden
Vorschriften über das Aufbewahren von Streichhölzchen, ferner von Asche
in gemauerten Behältern mit harter Dachung. Verboten wird der Verkauf von
Pulver und Feuerwerk an Kinder, das Kalklöschen an feuergefährlichen Stel-
len, das Versperren der Straßen mit Wagen, Karren, Bauholz usw. 
Jedes Haus, das in dem Brandversicherungskataster mit einem Wert bis
1500 Tlr. eingetragen ist, muss wenigstens einen, teurere Gebäude
müssen mindestens zwei Feuereimer haben. Haken, Leitern, Laternen
werden aber von den Hausbesitzern nicht mehr verlangt.
Unbeschadet der Befugnisse des Feuerkommissars steht dem Stadtrat
die Leitung des Löschwesens zu, und alle Bürger mit Ausnahme der
Behördenvorstände, Geistlichen, Kassenbeamten und ärztlichen
Geburtshelfern, sowie aller Personen über 50 Jahre und der Gebrechli-
chen sind zum Löschdienst verpflichtet.
Zu besonderen Hilfeleistungen dient die Turnerfeuerwehr, die in Steiger
und Retter zerfällt. Jedes Jahr finden zweimal Spritzenproben statt.
Der Türmer hat die Feuer in der Stadt oder innerhalb einer Meile der

Umgebung am Tage mit einer roten Fahne, zur Nachtzeit mit einer Later-
ne anzuzeigen.
Auf der Brandstelle trägt der Kommissar eine weiße Schärpe und einen
Federhut, während die anderen Direktionsmitglieder neben den weißen
Schärpen gleichfarbige Armbinden anlegen.
Jeder Einwohner, der nicht schon für andere Dienstleistungen bestimmt
ist, hat die Löschanstalten zu unterstützen, besonders die Wasserreihen
mit bilden zu helfen.
Geht eine Spritze nach auswärts, so haben ihr außer dem Spritzenmei-
ster und Ratsdiener die 12 jüngsten Bürger zu folgen. Die Ordnung
enthält überdies verschiedene Bestimmungen über die Mannschaften,
welche die Spritzen, den Wasserzubringer zu bedienen haben usw. Für
letzteren werden die jüngsten Schutzverwandten der Stadt auserlesen.
1861 hatte der Rat festgesetzt, dass auch die Schutzverwandten, die
bisher vom Feuerlöschdienst frei waren, zu letzterem heranzuziehen
sind, sobald sie das Alter von 20 Jahren überschritten haben.
Mit und nach Entwurf der Feuerordnung von 1861/63 traten verschiede-
ne weitere Neuerungen im städtischen Löschwesen ein. Seit 1861
bekam der Spritzenmeister 12 Tlr. Jahresbesoldung, auch ward in
demselben Jahr ein Wasserzubringer angeschafft.
Die Aachen-Münchener Feuerversicherungsgesellschaft hatte der Stadt
Rochlitz 1846 als Beitrag zur Verbesserung der Löschanstalten 100 Taler
überwiesen. Der Stadtrat beschloss, die Summe mit zur Anschaffung
eines Wasserzubringers zu verwenden und trat deshalb in den folgen-
den Jahren wegen dieser Angelegenheit mit verschiedenen Fabrikanten
in Verbindung; doch zog sich schließlich die Ausführung des Planes sehr
lange hin, obschon die Amtshauptmannschaft wiederholt auf Erledigung
dieser Angelegenheit drang.
Am 10. März 1861 fand in Altgeringswalde die Probe einer von Baldauf
in Chemnitz gelieferten Spritze mit Wasserzubringer statt, wobei sich
u.a. der Rochlitzer Feuerkommissar und ein Stadtverordneter von hier
beteiligte. Da die Prüfung zur vollen Zufriedenheit ausfiel, schloss der
Rochlitzer Rat mit Baldauf einen Vertrag auf Lieferung eines doppelt
wirkenden Zubringers für 450 Taler ab. 

Wolfgang Fiebig, Feuerwehrverein Rochlitz e.V.
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Sportlich klang am 20.12.2019 das Trainingsjahr nicht nur für die Turn-
kinder des VfA Rochlitzer Berg e. V., sondern auch für deren Eltern aus.
Mit der gemeinsamen Erwärmung bei lustigen Liedern von hüpfenden
Regentropfen bis zur strickenden Oma kam so richtig Schwung in die
Sporthalle des Rochlitzer Gymnasiums. Anschließend absolvierten alle
Familien nicht nur turnerische Stationen, welche bepunktet wurden. Zur
Siegerehrung stand dann die sportlichste Familie fest. Um den Eltern im
letzten Sportjahr erlernte Übungen zu zeigen, bekamen die Turnkinder
auch diese Gelegenheit bei einem kleinen Vorturnen. Unverzichtbar für
den Wettkampfsport sind Kampfrichter und für das allgemeine Training
Übungsleiter. Deshalb bedankte sich die Trainerin und Abteilungsleiterin

Ilka Bedewitz bei den ehemaligen Turnern, welche studienbedingt nicht
mehr oft in der Turnhalle sein können, jedoch die Rochlitzer Turner noch
immer als Kampfrichter zu Wettkämpfen begleiten. Auch Übungsleite-
rassistenten und solche, die im kommenden Jahr die Ausbildung in
Angriff nehmen, sind wertvoll und erhielten ausdrücklichen Dank an
dieser Stelle. Zum Abschluss gab es wieder Vereinsshirts für die Neulin-
ge und den obligatorischen Weihnachtsmann, welchen sich die Kinder in
der Turnhalle erkletterten. 

VfA Rochlitzer Berg e.V.

Sportlicher Jahresabschluss bei den Turnerinnen und Turnern des VfA

Anzeige(n)
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Vorbemerkungen
Es war um 1900, als sich der emeritierte Kirchschullehrer W. Uhlich aus
Wechselburg (emeritiert – im Ruhestand) aufmachte, um die Grenzen
des Rochlitzer Bergwaldes und seine Grenzsteine akribisch genau zu
dokumentieren und in handkolorierten Zeichnungen festzuhalten. Seine
Aufzeichnungen schickte er im Jahre 1902 an Prof. Pfau nach Rochlitz
mit der Bitte, sie zu veröffentlichen, da ihm dafür die nötigen Mittel fehl-
ten. Die Aufzeichnungen blieben von Pfau unbeachtet und erst im Jahre
2010 wurden sie im Archiv des Rochlitzer Geschichtsvereins wiederent-
deckt. Die handschriftlichen Aufzeichnungen über die Grenzen des
Rochlitzer Bergwaldes in deutscher Schreibschrift, mitunter sehr flüchtig
geschrieben, wurden in die lateinische Schrift übertragen, zusammen-
gefasst und werden in den wesentlichen Punkten hier wiedergegeben. 

Kennzeichnung der Waldgrenzen um 1900 und zuvor
Die Waldgrenzen machten früher sogenannte Lachbäume kenntlich,
auch Lachtbäume genannt. Sie waren versehen mit eingeschlagenen
Markenzeichen (Lachen, Laach oder Läg) in dem Baum, welcher an der
Lichtung stand und einen Grenzpunkt bezeichnete. Hölzerne Grenzzei-
chen, Wegsäulen, gab es dann ab 1573. Im Jahre 1568 ließ Wolf von
Schönburg um sein Gebiet im Rochlitzer Wald einen Wildzaun errichten. 
Behauene Grenzsteine von rotem Porphyr kamen im 17. Jahrhundert in
Gebrauch. Uhlich hat um 1900 zehn Grenzsteine mit Jahreszahlen 1629
gezählt, ein Stein mit 1685, 49 Steine mit 1771 und fünf weitere Steine
von 1776 bis 1818. Im Ganzen umstanden im Jahre 1901  283 Grenzstei-
ne den Rochlitzer Wald, welche in ca. 201 Fällen mit zwei schwarzen,
vertieften oder erhabenen (Relief) und sich kreuzenden Schwertern
geziert waren. 

Eine von Uhlich erarbeitete Zusammenfassung nach seiner Suche von
Grenzsteinen im Jahre 1901

Uhlich bezeichnete mit I die Steine in der Schlossaue, mit II die Sörnziger
Waldgrenze vom hohen Berg bis zur Traschke bei Wechselburg, mit III
die fiskalisch-schönburgische Waldgrenze (fiskalisch-zur Staatskasse
gehörig) , mit IV die Westgrenze des fiskalischen Rochlitzer Waldes und
mit V vom Aufgang der Peniger Straße bei Rochlitz. 
„Die vorgedachten Waldgrenzsteine sind bis 78 cm hoch, 30 cm breit, 21
cm tief und sind teilweise mit weißem Anstrich versehen. Einige ältere
abgebrochene Grenzsteine, die wahrscheinlich auch die älteren Jahres-
zahlen trugen, wurden durch neue ersetzt und diese letzteren mit Ziffern
späteren Datums versehen.  – Bei dem Katzenstein am Sörnziger Bach,
dem erwähnten Waldreieck, ferner bei Schneise 5 und in der Gegend
des Bielbornbaches schließen Sörnziger Gehölze der fiskalischen
Waldung dicht sich an und verdecken dort die Grenze.“ (W. Uhlich:
Schlusssatz der Zusammenfassung)

Von Uhlich gezeichnete Grenzsteine Grenzstein No. 15 der fiskalisch-
schönburgischen Grenze, Standort: dicht unterhalb des Lunzenauer
Fahrweges;

Grenzsteine Nr. 21 und 22 der fiskalisch-schönburgischen Grenze,
Standort: am Wechselburger Promenadenweg oberhalb und nach der
Eulenbergstiege

Uhlich hat sich auch die Schlossflur des Rochlitzer Schlosses vorge-
nommen und deren Grenzsteine in nachfolgender Zeichnung festgehal-
ten. Die Karten von Uhlich vom Rochlitzer Berg können aus Platzgrün-
den nicht aufgezeigt werden.

Aus der Arbeit des Rochlitzer Geschichtsvereins

Zu den Grenzen des Rochlitzer Bergwaldes
von Dr. paed. Wolfgang Richter, Mitglied des Rochlitzer Geschichtsvereins e. V.



Eine von Uhlich gezeichnete Karte zu den Grenzsteinen der Schlossflur
des Rochlitzer Schlosses im Jahre 1902

Die Grenzsteinerfassung im Jahre 2011
Die Grenzen des Rochlitzer Bergwaldes einschließlich seiner Fluren,
Felder und des Baumbestandes sind dieselben wie seit Anbeginn und
wie sie Uhlich um 1900 ermittelt hat. Lediglich das Areal des Rochlitzer
Berges gehörte einst zum Bistum Meißen. Aber bereits ab dem 17. Jahr-
hundert wurde der sächsisch-preußische Wald mit seinen 450 Hektar
Noßwitzer Gemeindeland. Die Steinbrüche des Rochlitzer Berges, in
denen der sächsische Marmor seit jeher abgebaut wurde und wird,
liegen seitdem auf Noßwitzer Flur. 
Inspiriert von den Ausführungen und Karten von Uhlich aus den Jahren
1901/1902 gingen Renate und Wolfgang Richter aus Noßwitz mehrere
Tage im Jahre 2010 auf die Suche nach den von Uhlich aufgezeichneten
Grenzsteinen um den gesamten Rochlitzer Berg herum. 
Von den 283 Grenzsteinen, die Uhlich im Jahre 1900 gefunden und
deren Standorte er aufgezeichnet hatte, wurden noch 79 Grenzsteine
gefunden. Zehn von diesen Steinen waren stark verwittert, ausgebro-
chen oder stark eingesunken, sodass sie nicht eindeutig identifiziert
werden konnten. Da aber an dieser Stelle nach Uhlichs Karte Grenzstei-
ne hätten stehen müssen, wurden sie als solche gezählt. Ein Grenzstein
mit Krone wurde nicht gefunden, aber Grenzsteine mit den Jahreszahlen
1629 und 1771 und mit Nummern versehen konnten lokalisiert werden.
Es ist aber auch möglich, dass an einigen Stellen der Grenzverlauf durch
die seit 110 Jahren andauernde Vegetation sich visuell veränderte und
nicht alle noch vorhanden Steine gefunden wurden. Zudem gab es
Grenzsteine, die durch Umwelteinflüsse stark beschädigt bzw. zerbro-
chen waren, wie z. B. Grenzstein No. 39, umgekippt und zerbrochen,
gleich hinter dem Parkplatz 1 an der Bergstraße oder Grenzstein No. 4
auf Carsdorfer Seite, in drei Teile zerbrochen, vermutlich durch einen
umgestürzten Baum verursacht. Auch Hobbyhistoriker Uwe Plesch aus
Rochlitz, der den Grenzsteinen nachging, konnte nicht alle die von
Uhlich markierten Steine finden. 
Neben dem natürlichen Verschleiß der Grenzsteine wurden aber auch
Diebstähle derselben festgestellt. So hat Hobbyhistoriker Dieter Möbius
aus Rochlitz im Jahre 2004 im Polizeirevier Rochlitz Anzeige gegen
Unbekannt erstattet, da er an mehreren Stellen statt Grenzsteine nur
noch Vertiefungen vorfand. Im Zuge der Ermittlungen, kam aber auch ein
interessanter Fakt „ans Licht“. Zu DDR-Zeiten, also vor 1990, wurden
Grenzsteine entfernt, weil diese angeblich die Wald- und Feldarbeit
sowie den Einsatz großer forst- und landwirtschaftlicher Maschinen und
Fahrzeuge behinderten. 
Es gab aber noch Grenzsteine in gutem Zustand. Zum Beispiel Grenz-
stein No. 14 auf Carsdorfer Seite, der die Jahreszahl 1629 trägt. Er hat
sich für sein Alter, fast 400 Jahre, gut gehalten. Der Grenzstein No. 20
mit der Jahreszahl 1771, nahe am Lunzenauer Fahrweg auf Sörnziger
Seite, hat Reliefschwerter und wurde nachträglich mit kyrillischen Buch-
staben „verziert“. Es müssen wohl im Jahre 1945, dort in der Senke, wo
der Stein steht, Soldaten der Roten Armee gelagert haben. In den Stein
wurde das Wort „URAL“ tief eingeritzt. 

Grenzstein No. 14 auf Cars-
dorfer Seite, noch gut erhal-
ten

Grenzstein No. 4 auf Carsdorfer Seite, zerbrochen durch Umwelteinflüs-
se

Grenzstein No. 20 mit Jahreszahl 1771 und Reliefschwertern, nahe am
Lunzenauer Fahrweg mit nachträglich eingebrachten kyrillischen Buch-
staben

Den vollständigen und ungekürzten Beitrag zu den Grenzen des Rochlit-
zer Waldes und ihre Zeichen mit Quellenangaben und weiteren Bildern
und handgezeichneten topografischen Karten von Uhlich einschließlich
Bildnachweis können in den “Beiträgen zur Noßwitzer Geschichte“ von
Dieter Möbius und Wolfgang Richter, Heft 8 im Archiv des RGV, Hoch-
uferstraße 3A eingesehen werden. Das Archiv ist montags und donners-
tags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung geöffnet. Termi-
ne können unter 01525 7518722 mit Frau Anker vereinbart werden.
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Einladung der Großen Kreisstadt Rochlitz 
zur Babybegrüßung

Hiermit lade ich alle Eltern mit deren Neugeborenen im Jahr 2019
für

Mittwoch, den 5. Februar 2020, um 10:00 Uhr
in den Ratssaal des Rathauses Rochlitz, Markt 1,

zur Babybegrüßung der Großen Kreisstadt Rochlitz herzlich ein.

Frank Dehne
Oberbürgermeister

Wir bitten um Rückmeldung der Teilnahme bis zum 30.01.2020 an
die Stadtverwaltung Rochlitz, Frau Pappai, Telefon 03737 783-226
oder E-Mail: j.pappai@rochlitz.de.

Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverordnung können wir Sie
nicht mehr persönlich einladen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Anmeldung der neuen Schüler 
für das Schuljahr 2020 / 2021

Die Anmeldung der Schüler für die neuen Klassen 5 ist zu folgenden
Zeiten möglich:

Zeitraum: 10.02.2020 bis 21.02.2020
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Zeitraum: 24.02.2020 bis 28.02.2020
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

oder nach Vereinbarung.

Folgende Unterlagen für die Schulanmeldung sind erforderlich: 

• Aufnahmeantrag für die Oberschule 
Übergang von Schülern der Klassen-
stufe 4

• Original Bildungsempfehlung
• Kopie des letzen Zeugnisses 

(Halbjahresinformation Klasse 4)
• Kopie Geburtsurkunde

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Senioren

Mittwoch: 12. Februar 2020
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Senioren

Jahreswechsel bei der Sozialservice Rochlitz gGmbH

Wir blicken zurück auf eine besinnliche Weihnachtszeit. 
Zahlreiche Veranstaltungen fanden in allen Bereichen statt. Neben Weihnachtsfeiern für die Bewohner, Gäste und Kinder wurde auch viel gesungen,
gebastelt und gebacken. 

Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Die Kinder unserer Kindertagestätte „Glücksboten“ machten im Dezember eine Ausfahrt ins Theater nach Limbach-Oberfrohna und schauten sich
Rumpelstilzchen an. 
Kurz vor Weihnachten gab es ein Weihnachtsfrühstück für alle Kinder. Erst wurde gemeinsam gesungen, danach kam der Weihnachtsmann mit 2
Engeln. 2 Muttis unterstützten die Erzieherinnen an diesem Tag tatkräftig. Vielen Dank dafür an dieser Stelle. 
Im Pflege- und Servicezentrum feierten Bewohner, Kinder der Kita und des DRK-Hortes gemeinsam die Tierweihnacht. Zu Heiligabend konnten wir
den Rochlitzer Frauenchor unter der Leitung von Frau Barz begrüßen. 
Das alte Jahr ließen wir mit einer Silvesterveranstaltung ausklingen. Dank dem Betreuungsteam und Katja Oswald erlebten die Bewohner einen stim-
mungsvollen Jahresausklang. 
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Informationen der Großen Kreisstadt Rochlitz

Veranstaltungen

Winter auf Schloss Rochlitz 

Eigentlich ist das Schloss Rochlitz im Winter geschlossen. In den Ferien
machen wir jedoch vom 08. 02. bis zum 21.02. eine Ausnahme. Rund um
das Thema „Als das wünschen noch half“ wird es verschiedene
Mitmach-Aktionen im gesamten Schloss geben.
An der Museumskasse gibt es für alle Interessierten einen märchenhaf-
ten Rätselbogen. Neben den Lösungen zu den Fragen finden die Besu-
cher auf dem Schlossrundgang auch noch viele interessante und lustige
Geschichten rund um das Thema, welches nicht nur die kleinen Gäste in
ihren Bann zieht. Natürlich können Groß und Klein in der Zeit auch das
gesamte Schloss besichtigen ohne am Quiz teilzunehmen. Wer dennoch

alle Fragen gelöst hat, kann seinen ausgefüllten Quizbogen am Ende
wieder abgeben und mit etwas Glück einen von drei Preisen gewinnen.
Um sich wie ein echter Ritter oder eine Prinzessin zu fühlen, können die
kleinen Besucher auch eine Ritterrüstung und verschiedene Kleider
anprobieren. 

Zusätzlich gibt es am 08., 09., 15. und 16.02. jeweils um 14.00 Uhr noch
eine Erlebnisführung „auf den Spuren von Märchen und Sagen“
Viele Dinge, von denen in Märchen berichtet wird, haben ihren Ursprung
auf Schlössern und Burgen. Warum man ihnen einst so große Bedeu-
tung beimaß, ist aber zumeist in Vergessenheit geraten.
So weiß heute kaum noch einer, dass Türme ohne ebenerdigen Eingang
keine Erfindung waren, was es mit der Asche vom Aschenputtel auf sich
hat, wie man mit Holz heizte, oder warum der heute oft mit langen
Zähnen verspeiste Brei einst so begehrt war.
Auf den Spuren von Märchen und Sagen geht es auf Entdeckungsreise
durch das Schloss. Wenn alle Rätsel gelöst sind, darf zur Belohnung in
der Schlossküche vom süßen Brei probiert werden. 
Wir bitten um Voranmeldung!
Und auch die Schwärmerei soll in dieser Jahreszeit nicht zu kurz
kommen. Deshalb laden wir wieder zur „Romantischen Führung zur
Dämmerstunde“ am 15.02. um 17.00 und 20.00 Uhr.
Nach Anbruch der Dunkelheit führt Sie Pater Michaelus durch die Gemä-
cher im Kerzenschein und berichtet von den schönen und angenehmen
Seiten des Schlosslebens.
Zur Stärkung reichen wir Ihnen einen Becher Wein sowie eine Leckerei
aus der Schlossküche.
Es führt Sie: Michael Kreskowsky
Wir bitten um Voranmeldung!
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 jeder erste Sonnabend im
Monat 13:00 Uhr - 17:00 Uhr
Ausstellung VEB Stern-Radio Rochlitz, Mit
großem Aufwand und viel Liebe zum
Detail haben ehemalige Mitarbeiter des
VEB Stern-Radio Rochlitz und Mitglieder
des Rochlitzer Geschichtsvereins eine
Ausstellung zur Produktionsgeschichte
„ihres“ Betriebes geschaffen. Sie zeigt
Fernmeldetechnik, Telefone, Leiterplat-
tenbaugruppen und natürlich viele Radios
der Stern-Produktion, die dem Rochlitzer
Geschichtsverein von Privatpersonen zur
Verfügung gestellt wurden. Der Eintritt
kostet 2 Euro, für Kinder bis 14 Jahre 1
Euro. Ausstellung VEB Stern-Radio Roch-
litz 
 1. Februar 2020 Tag der offenen
Tür im Rathaus, Rathaus Burgstädt 
 2. Februar 2020 Kugelstoßmee-
ting des VfA Rochlitzer Berg e.V., Turnhalle
"Am Regenbogen" Rochlitz 
 2. Februar 2020, 14:00 Uhr, Der
Europäische Biber, Wir lernen mit der
Kreisnaturschutzbeauftragten Frau Pönitz
die großartigen Baumeister in Natur und
Landschaft kennen. Teilnahme kostenfrei.
Naturschutzstation Herrenhaide, Burg-
städt 
 4. Februar 2020, 18:00 Uhr
Vortrag: Gelungene Kommunikation im
Alltag und optimale Vorbereitung schwieri-
ger Gespräche, Teilnahmegebühr: 15 Euro,
Anmeldung unter Telefon  037206-883830
erwünscht. Geschäftsstelle Sächsischer
Landfrauenverband e.V., Frankenberg 
 5. Februar 2020, 18:00 Uhr
Kreatives Nähcafé für Nähmaschinenken-
ner, Teilnahmegebühr: 15 Euro, Anmel-
dung unter Telefon 037206-883830
erwünscht. Geschäftsstelle Sächsischer
Landfrauenverband e.V., Frankenberg 
 6. Februar 2020, 17:00 Uhr
Workshop: Käse selbst herstellen, Teilnah-
megebühr: 15 Euro zzgl. 3 Euro Material-
kosten, Anmeldung unter Telefon
037206-883830 erwünscht. Geschäfts-
stelle Sächsischer Landfrauenverband
e.V. , Frankenberg 
 11. Februar 2020, 15:00 Uhr 
Winterfest Schwaneneck, Burgstädt 
 25. Februar 2020, 18:00 Uhr 
Vortrag: Nachhaltig handeln im Alltag, Teil-
nahmegebühr: 5 Euro, Anmeldung unter
Telefon  037206-883830 erwünscht.
Geschäftsstelle Sächsischer Landfrauen-
verband e.V.  Frankenberg 

 26. Februar 2020, 18:00 Uhr
Kreatives Nähcafé für Nähmaschinenneu-
linge, Teilnahmegebühr: 15 Euro, Anmel-
dung unter Telefon 037206-883830
erwünscht. Geschäftsstelle Sächsischer
Landfrauenverband e.V. Frankenberg 

Winterferienspaß: Abwechs-
lungsreiche Erlebnisse für die
freien Tage

 8. bis 21. Februar 2020:
Winterferienprogramm jeweils 12
bis 16 Uhr, Schloss Rochlitz. Rund um das
märchenhafte Thema „Als das wünschen
noch half“ wird es verschiedene
Mitmach-Aktionen im gesamten Schloss
geben. Regulärer Museumseintritt: 6 Euro,
ermäßigt1  5 Euro, Kinder (6 bis 16 Jahre):
1 Euro
 8. + 9. Februar 2020:
Märchenführung für Kinder
Beginn: 14 Uhr, Schloss Rochlitz, Viele
Dinge, von denen in Märchen berichtet
wird, haben ihren Ursprung auf Schlös-
sern und Burgen. Warum man ihnen einst
so große Bedeutung beimaß, ist aber
zumeist in Vergessenheit geraten. So weiß
heute kaum noch einer, dass Türme ohne
ebenerdigen Eingang keine Erfindung
waren, was es mit der Asche vom Aschen-
puttel auf sich hat, wie man mit Holz heiz-
te, oder warum der heute oft mit langen
Zähnen verspeiste Brei einst so begehrt
war. Auf den Spuren von Märchen und
Sagen geht es auf Entdeckungsreise
durch das Schloss. Wenn alle Rätsel gelöst
sind, darf zur Belohnung in der Schlosskü-
che vom süßen Brei probiert werden. Preis
pro Person: 6,50 Euro inkl. Verkostung
vom süßen Brei. Eine Anmeldung unter
Telefon (03737) 492310 ist nötig.
 10. bis 24. Februar 2020: Feri-
enbetreuung rund um die Natur, jeweils 8
bis 15 Uhr, Naturschutzstation Weiditz, Die
Natur im Winter entdecken, Futterglocken
basteln und eine Winterwanderung mit
vielen Überraschungen unternehmen Eine
Anmeldung ist unbedingt erforderlich und
auch für einzelne Tage telefonisch unter
(03737) 40284 oder per E-Mail an
info@natur-weiditz.de möglich. Es kann
auch gern kurzfristig nachgefragt werden.
Kosten: ab 12 Euro pro Tag inklusive Essen
und Getränke
 11. Februar 2020: Ferien*****
NaturErlebnisse: Winterwanderung, Zeit:
10 bis 15 Uhr, Naturschutzstation Herren-

Blick in den Veranstaltungskalender
Alle Termine gibt’s im Internet unter www.rochlitzer-muldental.de

haide, Burgstädt. Teilnahmegebühr: 2
Euro. Eine Anmeldung per E-Mail an burg-
staedt@NABU-Sachsen.de ist unbedingt
notwendig. Die Teilnehmerzahl ist auf 8
Kinder begrenzt.
 11.+13. Februar 2020: Kinder-
führung: "Was macht der Ritter Günther im
Winter?" Beginn: 14 Uhr, Schloss Rochs-
burg, Lunzenau, Eine spannende Reise in
die Vergangenheit mit viel Interessantem
vom harten Alltag der Bewohner der Burg
zur Winterzeit. Eintritt: 6 Euro, ermäßigt 4
Euro, Eine Anmeldung unter Telefon
(037383) 803810 ist notwendig.
 12. Februar 2020: Ferien*****
NaturErlebnisse: Nisthilfen für Vögel und
Insekten bauen, Zeit: 10 bis 15 Uhr, Natur-
schutzstation Herrenhaide, Burgstädt, Teil-
nahmegebühr: 2 Euro. Eine Anmeldung per
E-Mail an burgstaedt@NABU-Sachsen.de
ist unbedingt notwendig. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 8 Kinder begrenzt.
 15. + 16. Februar 2020:
Märchenführung für Kinder, Beginn: 14
Uhr, Schloss Rochlitz, Eine Erlebnisführung
auf den Spuren von Märchen und Sagen
Viele Dinge, von denen in Märchen berich-
tet wird, haben ihren Ursprung auf Schlös-
sern und Burgen. Warum man ihnen einst
so große Bedeutung beimaß, ist aber
zumeist in Vergessenheit geraten. So weiß
heute kaum noch einer, dass Türme ohne
ebenerdigen Eingang keine Erfindung
waren, was es mit der Asche vom Aschen-
puttel auf sich hat, wie man mit Holz heiz-
te, oder warum der heute oft mit langen
Zähnen verspeiste Brei einst so begehrt
war. Preis pro Person: 6,50 Euro inkl.
Verkostung vom süßen Brei, Eine Anmel-
dung unter Telefon (03737) 492310 ist
nötig.
 18.+20. Februar 2020: Kinder-
führung: "Was macht der Ritter Günther im
Winter?" Beginn: 14 Uhr, Schloss Rochs-
burg, Lunzenau, Eine spannende Reise in
die Vergangenheit mit viel Interessantem
vom harten Alltag der Bewohner der Burg
zur Winterzeit. Eintritt: 6 Euro, ermäßigt2  4
Euro. Eine Anmeldung unter Telefon
(037383) 803810 ist notwendig. Ferien-
spaß mit Waldgeist Waldemar. Und wenn
das Wetter doch mal einlädt, lieber zu
Hause zu bleiben, sorgt unsere Internet-
seite extra für Kinder für Abwechslung:
www.kinderporphyrland.de. Dort gibt es
jede Menge Ausflugstipps, Lese- und
Spielspaß zu entdecken und Waldemar
erzählt euch Wissenswertes zur Region.
Außerdem findet ihr dort die bisher
erschienenen Broschüren mit den
Geschichten zum Durchblättern und
Herunterladen, Malvorlagen und Bastelan-
regungen. Es gibt drei Online-Spiele, bei
denen ihr mit lustigen Motiven rund um
Waldemar und die Region rätseln und
puzzeln können. 

Spannende Führungen 
im Februar

 08.+09. Februar 2020: Führun-
gen in den Kellerbergen Penig, Zeit: jeweils
14 bis 17 Uhr, Eintrittspreise Kellerberge
mit Heimatberg: Erwachsene: 3,50 Euro,
Kinder: 1,50 Euro
 14. Februar 2020: „Fledermäuse
im Bauch“ – Eine Veranstaltung auf der
Rochsburg für Singles und Solche, die es
nicht bleiben wollen. Beginn: 18 Uhr,
Schloss Rochsburg, Lunzenau. Bei einer
Führung zum Kennenlernen erfahren die
Besucher u.a. wie die Menschen von
damals umeinander warben. Voller Inspi-
ration kann man im Anschluss daran bei
Choco Del Sol eine Valentins-Schokolade
herstellen und sich dabei näherkommen. 
Eintritt: 19 Euro. Eine Anmeldung unter
Telefon (037383) 803810 ist nötig.
 15. Februar 2020: Romantische
Führung zur Dämmerstunde. Beginn: 17 +
20 Uhr, Schloss Rochlitz. Nach Anbruch der
Dunkelheit führt Sie Pater Michaelus durch
die Gemächer im Kerzenschein und
berichtet von den schönen und angeneh-
men Seiten des Schlosslebens. Zur Stär-
kung wird Ihnen ein Becher Wein sowie
eine Leckerei aus der Schlossküche
gereicht. Preis pro Person: 13,50 Euro inkl.
einem Becher Wein & einer Leckerei aus
der Schlossküche. Eine Anmeldung unter
Telefon (03737) 492310 ist nötig.
 16. Februar 2020: Von Absatz bis
Zylinder - Eine Führung zu 1000 Jahren
Modegeschichte, Beginn: 14 Uhr, Schloss
Rochsburg, Lunzenau, 52 ausgewählte
Beispiele europäischer Kleidung, Eintritt: 7
Euro, ermäßigt 5 Euro, Eine Anmeldung
unter Telefon (037383) 803810 ist nötig.
 16. Februar 2020: Romantische
Führung zur Dämmerstunde, Beginn: 17
Uhr, Schloss Rochlitz, Nach Anbruch der
Dunkelheit führt Sie Pater Michaelus durch
die Gemächer im Kerzenschein und
berichtet von den schönen und angeneh-
men Seiten des Schlosslebens. Zur Stär-
kung wird Ihnen ein Becher Wein sowie
eine Leckerei aus der Schlossküche
gereicht. Preis pro Person: 13,50 Euro inkl.
einem Becher Wein & einer Leckerei aus
der Schlossküche. Eine Anmeldung unter
Telefon (03737) 492310 ist nötig.
 22.+23. Februar 2020: Führun-
gen in den Kellerbergen Penig, Zeit: jeweils
14 bis 17 Uhr, Eintrittspreise Kellerberge
mit Heimatberg: Erwachsene: 3,50 Euro,
Kinder: 1,50 Euro
 22. Februar 2020: Romantik und
Realität – Ein unterhaltsamer Rundgang
durch die winterkalte Rochsburg, Beginn:
14 Uhr, Schloss Rochsburg, Lunzenau
Erfahren Sie, wie beschwerlich das Leben
der Burgbewohner in der kalten und dunk-
len Jahreszeit war. Teilnahmegebühr: 6
Euro, ermäßigt 4 Euro², Eine Anmeldung
unter Telefon (037383) 803810 ist nötig.
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Vereine

Lampionumzug auf den Rochlitzer Berg

Rochlitzer Line dancer auf Wanderschaft

Am Dienstag, dem 17.
Dezember 2019 trafen sich
die TänzerInnen der Roch-
litzer Line dancer nicht zur
gewohnten Zeit in der
Turnhalle der  Oberschule
„An der  Mulde“, sondern
auf dem neu gestalteten
Parkplatz am Rochlitzer
Berg.                                                                         
Wie auch im Vorjahr hatten
sich die „Rolidas“ im
Vorfeld für eine Weih-
nachtsfeier im Bergrestau-
rant  „Türmerhaus“
entschieden. Traditionell
wurde damit auch der
Lampion zur „Pflicht“. Was
eigentlich ein kleiner Spaß
sein sollte, erwies sich im
Nachhinein als sehr nütz-

lich. – Der Weg zum Berg war überhaupt nicht ausgeleuchtet; mit den
Laternen fanden wir wenigstens unfallfrei ins „Türmerhaus“.
Etwas verspätet begann dann unsere eigentliche Weihnachtsfeier.
Stefan Gärtner – ein Zauberkünstler aus Leipzig – ließ uns mit seinen
Programmteilen immer wieder erstaunen. Direkt vor unseren Augen,
manchmal mit Hilfe des einen oder anderen Zuschauers waren unmögli-
che Dinge möglich, wurde der Zauberwürfel in Sekundenschnelle richtig
geordnet, wurden wir so manipuliert, dass das von dem Illusionisten im
Geheimen und im Voraus Notierte auch die Gedanken des ausgewählten
Mitspielers waren.                                        
Und auch die vier, kurz vor dem Beginn der magischen Show für jeden
Gast ausgeteilten Spielkarten ergaben nach dem Mischen, Wegwerfen,
Zerreißen, Weitergeben und Abzählen bei den meisten Akteuren ihre
zusammengehörende „Glückskarte“.                             

Höhepunkt und Abschluss der Show war das „Anziehen“ einer auf
Zeichenkarton gemalten Skizze, die den Illusionisten darstellte. Vier
Zuschauer wählten aus jeweils einem separaten Katalog Hemd, Schlips,
Hose bzw. Strümpfe aus, die dann an der Karikatur angebracht wurden.
– Als sich der Magier Stück für Stück auszog, stand er zum Schluss
genau in den von den Zuschauern ausgewählten Sachen auf seiner
„Showbühne“!  - Wow, wie geht das ?                                             
Stefan Gärtners Showmotto „…nah, direkt, unfassbar“ setzte er an
diesem Abend gekonnt um; wir hatten sehr viel Spaß!
Diese Zaubershow war  wieder – wie im Vorjahr – mit einem tollen Drei –
Gänge –Menü  gekoppelt. Auch hier ließ nichts zu wünschen übrig! –
Dank an die Köche und Mitarbeiter vom Bergrestaurant.
Sehr gut unterhalten, noch immer nicht wissend, wie`s geht, und kulina-
risch gestärkt machten sich die Rochlitzer Line dancer und ihre
„Anhängsel“  gegen 22 Uhr auf den Heimweg, der dann sogar stück-
chenweise beleuchtet war.                                                                             
Die Dinnershow mit dem Zauberkünstler Stefan Gärtner war ein gelun-
gener Abschluss unseres achten Line dance – Jahres. Für 2020 sind wir
gut gerüstet!

Birgit Ahnert
Der Illusionist am Ende der Show

2019 Weihnachtsfeier auf dem Berg
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Zum Bedenken

Als ein behutsam Licht
stiegst Du von Vaters Thron.
Wachse, erlisch uns nicht,
Gotteskind, Menschensohn.

Sanfter, wir brauchen Dich,
dringender war es nie.
Bitten dich inniglich,
Dich und die Magd Marie.

Gib uns von deiner Güt‘
nicht bloß Gered und Schein!
Öffne das Frostgemüt!
Zeig ihm des andern Pein!

n Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten ein: 

Sonntag, 19. Januar
09.30 Uhr   Kirche Königsfeld
                  Abendmahlsgottesdienst
11.00 Uhr   Gemeindesaal Wechselburg
                  Predigtgottesdienst

Sonntag, 26. Januar
09.30 Uhr   Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                  Abendmahlsgottesdienst

Sonntag, 2. Februar
09.00 Uhr   Gemeindesaal Wechselburg
                  Abendmahlsgottesdienst
10.00 Uhr   Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                  Familiengottesdienst zur Jahreslosung

Sonntag, 9. Februar
09.30 Uhr   Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                  Predigtgottesdienst
11.00 Uhr   Pfarrhaus Breitenborn
                  Predigtgottesdienst

Sonntag, 16. Februar
09.30 Uhr   Kirche Königsfeld
                  Predigtgottesdienst

Sonntag, 23. Februar
09.30 Uhr   Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                  Abendmahlsgottesdienst

Sonntag, 1. März
09.00 Uhr   Gemeindesaal Wechselburg
                  Abendmahlsgottesdienst
09.30 Uhr   Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                  Familiengottesdienst

n Wir laden ein zur Allianzgebetswoche:

Samstag, 11. Januar
17.00 Uhr    Petrikirche Rochlitz
                   Musikalischer Gottesdienst zum Beginn der Allianzgebets-
                   woche, Ehepaar Eidner und Manuel Schmid

Dienstag, 14. Januar
19.30 Uhr    Gemeindesaal Seelitz
                   Thema:“…an den Schleifstein der Gemeinde“

Donnerstag, 16. Januar
19.30 Uhr    Kirchgemeindezentrum Rochlitz
                   Thema:“…in die erschütterte Welt“

Freitag, 17. Januar
19.30 Uhr    Ev. Christengemeinde Rochlitz
                   Thema:“…in das Miteinander der Generationen“
                   
n Gemeindekreise im Kirchgemeindezentrum Rochlitz, 

Leipziger Str. 26:

ERWACHSENE und SENIOREN
Bibelstunde in der Rathausstr. 3
Landeskirchliche Gemeinschaft:   Montag, 3. und 17. Februar, 15.00 Uhr
Frauenkreis: Dienstag, 11. Februar, 13.30 Uhr
Mütterkreis: Dienstag, 21. Januar, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 12. Februar, 14.00 Uhr

KINDER und JUGEND
Vormittag für Groß u. Klein mittwochs
(Familien mit Kindern 0-3 Jahre) jede ungerade Kalenderwoche, 

9.00 -11.00 Uhr
Kirchenmäuse: mittwochs
(Kinder von 3-6 Jahren mit Eltern) jede ungerade Kalenderwoche, 

15.30 – 17.00 Uhr
Glühwürmchen: mittwochs
(Eltern mit Kindern 0-3 Jahre) jede gerade Kalenderwoche, 

16.00 – 17.00 Uhr
Kinderkreis 1. bis 4. Klasse: donnerstags 15.00 Uhr
Montagsprojekt: montags 17.30 – 19.00 Uhr
Konfirmandenunterricht: 7. Klasse: dienstags, 14.00 Uhr

8. Klasse: montags, 15.15 Uhr
Junge Gemeinde: freitags 19.30 Uhr

KIRCHENMUSIK
Brummkreisel groß: (Schulalter) dienstags 15.00 Uhr
Brummkreisel klein: (Vorschulalter) dienstags  16.00 Uhr
Seniorensingen: Dienstag,28.Januar, 10.00 Uhr

Dienstag, 25. Februar, 10.00 Uhr
Posaunenchor Rochlitz: montags 19.30 Uhr
Kantorei Rochlitz: mittwochs 19.30 Uhr
Kantorei Königsfeld: dienstags 19.30 Uhr, Pfarrhaus

Königsfeld bzw. Schwarzbach

n Weitere Gemeindekreise:
Hauskreis Stollsdorf: Dienstag, 21.Januar, 19.30 Uhr

Dienstag, 25. Februar, 19.30 Uhr
Andacht im Altenpflegeheim: Donnerstag, 16.Januar, 10.00 Uhr

Donnerstag, 20.Februar, 10.00 Uhr
Landeskirchl. Gemeinschaft Montag, 27. Januar, 15.00 Uhr
im Gemeindesaal Wechselburg: Montag, 10. u. 24. Februar, 15 Uhr

n Pfarramtsbüro- im Kirchgemeindezentrum, Leipziger Str. 26,
Erdgeschoss, Tel. (03737) 42524 / Fax 7819908
e-mail: Ksp.rochlitzer_land@evlks.de 
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.30 Uhr

Unsere Mitarbeiter sind wie folgt erreichbar:
Ragnar Quaas, Pfarrer                                Tel.  03737/ 4496718 
Jens Petzl, Kantor, KMD                             Tel.  03737/ 786107
Thomas Hentschel, Gemeindepädagoge   Tel.  034341/43448
Annett Müller, Gemeindepädagogin E-Mail: an.mueller@evlks.de
Jörg Graichen, Friedhofsmitarbeiter               Tel.  03737/ 43047

Sie können sich auch im Internet informieren:
www.kirche-rochlitz-wechselburg.de

n Möchten Sie sich anonym Rat holen? 
Die Telefonseelsorge ist für Sie da (kostenfrei und rund um die Uhr): 
Tel. 0800 111 0 111

Kirchennachrichten 

Mach, dass nicht allerwärts
Mensch wider Mensch sich stellt.
Führ das verratne Herz
hin nach der schönern Welt.

Frieden, ja ihn gewähr
denen, die willens sind.
Dein ist die Macht, die Ehr,
Menschensohn, Gotteskind.

Josef  Weinheber
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Einladung der Gemeinde Seelitz 
zur Babybegrüßung

Hiermit lade ich alle Eltern mit deren Neugeborenen im Jahr 2019
für

Mittwoch, den 29. Januar 2020, um 10:00 Uhr,
in das „Waldhotel am Reiterhof“, Kolkauer Straße 25,

zur Babybegrüßung der Gemeinde Seelitz herzlich ein.

Thomas Oertel
Bürgermeister

Wir bitten um Rückmeldung der Teilnahme bis zum 24.01.2020 an
die Stadtverwaltung Rochlitz, Frau Pappai, Telefon 03737 783-226
oder  E- Mail j.pappai@rochlitz.de.

Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverordnung können wir Sie
nicht mehr persönlich einladen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Seelitzer Gemeindegeschichte und –geschichten

Heute: Der Gasthof in Kolkau

Früher gehörte ganz selbstverständlich in jedes Dorf ein Gasthof. Es wird
vermutet, dass  bereits im 16. Jahrhundert in Kolkau ein Wirtshaus
betrieben wurde, also viele, viele Jahre bevor Paul Lange als Gastwirt
genannt wird. Auch ein Herr Jentzsch wird im Jahr 1916 als Betreiber
erwähnt.

Im Jahr 1905 lädt B. Möbius am Fastnachtsdienstag zum Bockbierfest
ein. Ein paar Wochen später informiert das „Rochlitzer Tageblatt“:
„Rochlitz, 11. April. Gestern abend brach im Pferdestall des Gasthofes
zu Kolkau auf unbekannte Weise Feuer aus. Durch die schnell herbeige-
rufene Ortsspritze wurde das Feuer gelöscht, ehe es weiter um sich grei-
fen konnte. Die Stroh- und Heuvorräte im Stall wurden vernichtet.“

Am 28. November 1931 bekam Gastwirt Wackwitz eine Auflage zur
Bauprüfung, welche wahrscheinlich ohne größere Beanstandungen
blieb, die beliebten Tanzveranstaltungen mit der Kapelle „Ziehharmonika
& Drainagen“ fanden weiter regelmäßig statt. Ein Tourentanz kostete fünf
Pfennige!

Am Eingang zur Gaststube lockte ein Schild: „Täglich im Sommer frische
Milch in Gläsern, bei Bedarf bitte klingeln.“
Und über die Dorfgrenze hinaus bekannt war die äußerst schmackhafte,
hausgemachte Sülze.
Der Karpfenschmaus wird sicher
ebenfalls lecker gewesen sein.

Im Jahr 1952 starb Gastwirt Wackwitz, der Gasthof wurde geschlossen.
Jedoch im gleichen Jahr übernahm das Ehepaar Nötzold aus Aitzendorf
die Wirtschaft.
Der Saal wurde renoviert, im Bühnenbogen das malerische Kolkautal
kunstvoll dargestellt.
Die Gaststube war gut besucht. Es trafen sich Skatspieler und Billard-
könner bei Bier und kleinem Imbiss. Auch Bockbierfest, Maskenball und
Tanz mit Musikkapellen lockten viele Gäste an.
Trotzdem gaben Nötzolds zwei Jahre später auf. Die Einnahmen reichten
wohl doch nicht.
Der Gasthof wurde geschlossen und die LPG „Fortschritt“ nutzte fortan
den Saal und die Stallungen als Getreidelager.

Im Jahr 1962 blieb für das einst schöne Gebäude nur noch der Abriss.
Doch bereits im Jahr 1966 konnte das neugebaute Kulturhaus eröffnet
werden. Familie Klemm übernahm nach Feierabend die Bewirtschaftung
und der Dorfklub organisierte die Tanz- und Kulturveranstaltungen und
Vorträge.
Ein voller Erfolg war der musikalische Frühschoppen mit der Blaskapelle
des VEB „Hydraulik“ Rochlitz am ersten Pfingstfeiertag des Jahres 1968,
mehr als 90 Gäste aus Kolkau und Umgebung amüsierten sich bei herr-
lichem Wetter köstlich.
Vielleicht waren Sie auch dabei?

Zehn Jahre sorgte Familie Klemm für das Wohlbefinden der Gäste und
übergab dann diese Aufgabe in die Hände der Nachfolger...

...und dann stand der Gasthof bis 1997 leer, wurde nur für kurze Zeit an
die Dorfjugend vermietet.

Bis Anfang 1998 das ehemalige Kulturhaus wieder flott gemacht wurde.
Die Elektroinstallation wurde für 20.000 DM komplett erneuert, eine
Toilettenanlage und eine kleine Küche wurden eingebaut, die Fenster
und Türen erneuert, die Räume vorgerichtet und zwei Räume für die
Arztsprechstunde hergerichtet.
Im Jahr 2001 folgte die komplette Außensanierung. In nur dreimonatiger
Bauzeit und mit Förderung durch das Amt für Ländliche Neuordnung
konnten Dach, Fenster und Fassade saniert und der Hof gepflastert
werden.

Für Familienfeiern, Klassentreffen und anderen Festlichkeiten können
die Räume gemietet werden.
Die Bauernstube bietet ca. 25 Gästen Platz, im großen Saal können 60
Leute gemeinsam feiern.
In der kleinen Küche arbeitet bei Bedarf ein Geschirrspüler.
Haben Sie Interesse, im Vereinshaus Kolkau zu feiern? Wenden Sie sich
bitte an Frau Kerstin Klemm, Telefon 03737 41620 oder an das Gemein-
deamt Seelitz.
Es gibt viel zu entdecken

Historischer Zirkel Seelitz, Marion Hauff



C
M
Y
K

Rochlitzer Anzeiger Seite 26 16. Januar 2020

Kirchennachrichten für Seelitz 

Einladung zum Gebet

„... und mein Volk sich demütigt, das nach meinem Namen genannt ist,
dass sie beten und mein Angesicht suchen und sich von ihren bösen
Wegen bekehren werden: so will ich vom Himmel hören und ihre Sünde
vergeben und ihr Land heilen.“ 2. Chron. 7,14 (DELUTH) „... Suchet der
Stadt Bestes, dahin ich euch habe wegführen lassen und betet für sie zum
Herrn ̧ denn wenn ś ihr wohlgeht, so geht ś euch auch wohl.“
Jeremia 29,7 (DELUTH) „... Betet besonders für alle, die in Regierung und
Staat Verantwortung
tragen, damit wir in Ruhe und Frieden leben können, ehrfürchtig vor Gott
und aufrichtig unseren Mitmenschen
gegenüber. So soll es sein und so gefällt es Gott, unserem Retter. 1.
Timoth. 24 (HFA) Dass wir für unser Land, unsere Stadt, unsere Regierun-
gen von der Landesregierung bis hin zu den Bürgermeistern unserer Städ-
te und
Gemeinden, in denen wir leben, beten und sie segnen sollen, dazu finden
wir noch viele weitere Stellen in der Bibel und daran hat sich auch seid
tausenden von Jahren nichts verändert. Gott hat dazu unser Herz bewegt
und so sind wir vor ca. 2 Jahren aufgestanden und haben begonnen, uns
einmal im Monat zum Gebet für Rochlitz mit seinen umgebenden
Gemeinden, unser Land und die jeweiligen Regierungen zu beten. Dazu
gehört Buße genauso wie Lobpreis und Anbetung für den einzig wahren
Gott. ER hat in unserer Gemeinde schon so einiges bewegt und neu
gemacht. Wir wollen aber dort nicht stehen bleiben, sondern unseren
Platz
einnehmen. Wer sonst kann dieses Land erretten, als Gott allein. Dazu
braucht er aber Beter und Anbeter. Hier kommen wir Christen ins Spiel.
Gott will in unserem Land Gutes tun nach dem Reichtum seiner Gnade,
deshalb laden wir euch ganz herzlich ein. Gebet ist nicht alles, aber ohne
Gebet ist alles nichts! (Dr. J. Hartl) Wir treffen uns jeden 2. Freitag im
Monat 16:00 Uhr in der Friedhofskapelle Rochlitz. 

Kathrin Graichen

n Unsere Gottesdienste

                 Seelitz                       Topfseifersdorf       Frankenau
19.01.        09:30 Uhr                                                 09:30 Uhr
                 Evelyn Heft                                              Kirchgemeinde-
                                                                                  versammlung
                                                                                  Topfseifersdorf/
                                                                                  Frankenau
26.01.        09:30 Uhr                  09:30 Uhr
                 Kirchgemeinde-        GD mit 
                 versammlung            Marion Voigt           
02.02.                                                                        09:30 Uhr
                                                                                  Matthias Nönnig A
09.02.        09:30 Uhr
                 GD mit Theokreis 
                 Lpz.                                                         
16.02.        09:30 Uhr
                 GD mit 
                 Monika Lange                                          
23.02.                                          09:30 Uhr
                                                   Bläser-GD - 
                                                   Jahreslosung         
A – Abendmahl         S – Segnung           T – Taufe           K - Kirchkaffee

n Bibelstunden
29.01.20, 19.30 Uhr Döhlen
31.01.20, 14:30 Uhr Seelitz

n Männerstammtisch
31.01.20, 18:30 Uhr, zum Jahresanfang Bowling in Wechselburg

n 24h-Gebet im Gebetsraum Pfarrhaus, 1. Stock, jeweils 18:00 –
18:00 Uhr

24./25.01.20 

n Kirchgemeindeversammlung
Die Kirchgemeindeversammlung für Frankenau und Topfseifersdorf ist
am Sonntag, den 19.01.2020 um 
9:30 Uhr im Gemeinderaum in Frankenau und für Seelitz am Sonntag,
den 26.01.2020 um 9:30 Uhr im Jugendraum im Pfarrhaus Seelitz
geplant. Zu diesen Treffen wird der Kirchenvorstand über die neuen
Bedingungen und Möglichkeiten im neuen Gemeindeverbund Rede und
Antwort stehen, z. B. über die Besetzung der Pfarrstelle, die Mitarbeiter
werden über ihre Arbeit informieren, Termine und Ideen für Gottesdien-
ste und Veranstaltungen werden bekannt gegeben, der neuste Stand
der Bauvorhaben wird erläutert. Ihre Fragen und Anregungen werden
bei Kirchkaffee beantwortet und beraten.

n Herzliche Einladung
Wir laden alle Verteiler und Austräger der Gemeindebriefe und Kirch-
geldbescheide, alle Begrüßungsdienstler und Lektoren sowie das
Segnungsteam am 01. Februar 2020 um 14:30 Uhr in den Jugendraum
ein. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir ins Gespräch kommen, unsere
Erfahrungen austauschen, aber auch über die Zukunft sprechen. Wir
bitten Euch eindringlich dieses Treffen möglich zu machen.
Für eine Planung bitten wir um Rückmeldung, entweder ans Pfarramt
Seelitz Tel.-Nr. 03737/42563 oder an Evelyn Heft, Tel.-Nr. 03737/48270.

n Jugendrüstzeit in Schweden - „Krasse Typen“
Vom 09. bis 18. Februar 2020 fahren Jugendliche und Mitarbeiter wieder
nach Stora Strand.
Wir wollen Jugendliche im Glauben stärken, zum Glauben führen und
ihnen ermöglichen, über verschiedene Themen ins Nachdenken zu
kommen, mit ihnen lachen, feiern und hoffen, dass neues Leben in
Jesus „entsteht“.
Wir benötigen Eure begleitende Fürbitte:
- dass wir bewahrt bleiben vor Unfällen, Pannen und Krankheiten
- dass Gott die Herzen der Jugendlichen für sein Wort öffnet
- dass wir Gottes Wirken in den Tagen erleben
- dass die Mitarbeiter ein gutes Team bilden und eines Sinnes sind, 
Vollmacht und Weisheit haben

- dass die Mitarbeiter Gottes Willen für diese Tage erfahren und 
umsetzen können.

Betet auch für unsere Busfahrer.

n AUFATMEN
„Uff... es ist noch so viel zu tun… Wie schön wäre es, nun einen Moment
für mich zu haben...“
Sie haben Kinder und brauchen einfach mal einen Augenblick des
Durchatmens, des Erledigens eines Weges oder der Ruhe?
Wir, Johanna Seidler (Erzieherin, 29) und Kerstin Klaus (Verwaltungsmit-
arbeiterin im Behindertenheim, 50) bieten immer donnerstags von 16.00
– 18.30 Uhr im Pfarrhaus in Seelitz die Betreuung Ihres Kindes an.
Gemeinsam wollen wir spielen, toben, lachen, lernen, singen, basteln
uvm. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. Das Bringen und Abholen Ihres
Kindes darf gern flexibel erfolgen.
Das Angebot ist kostenfrei und an keine Religionszugehörigkeit gebun-
den.

Wir freuen uns auf eine bunte Zeit.
Für Fragen, Ideen und Rückmeldungen sind wir telefonisch erreichbar
unter: Pfarramt Seelitz: 03737 42563

Informationen der Gemeinde Seelitz
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Babybegrüßung in der Gemeinde Zettlitz

Der Bürgermeister und der Gemeindewehrleiter der Gemeinde

Zettlitz möchten die Familien mit ihren Neugeborenen besuchen

und ihnen ein kleines Begrüßungsgeschenk überreichen. 

Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverordnung können wir Sie

nicht persönlich anschreiben. Deshalb möchten wir die Eltern,

deren Kind im Zeitraum vom 01.07.2019 bis 31.12.2019 geboren

wurde, bitten sich in der Gemeindeverwaltung Zettlitz zu melden.

Sie können uns donnerstags in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00

Uhr, unter der Telefonnummer 03737 42152 erreichen.

Des Weiteren besteht die Möglichkeit der Rückmeldung über das

Bürgerbüro der Stadtverwaltung Rochlitz, Telefon: 03737 783-226

oder E-Mail: j.pappai@rochlitz.de. 

Steffen Dathe

Bürgermeister
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